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Anweisung
1 21110.530000 20.12.2012 Die Miete des Kopierers für die Grundschule Heist hat im 

Jahr 2013 Kosten in Höhe von 1.547 € verursacht.
Was wird dafür geleistet?
Wie viele Kopien fallen im Jahr an?
Wäre ein Kauf ggf. günstiger?  

Amt Moorrege

Der Amtsvorsteher

i.A. Neumann

ausschuss der Gemeinde Heist
Prüfung der Jahresrechnung 2013 durch den Rechnungsprüfungs-

am 14.05.2014

Moorrege, den 19.05.2014

Der Mietvertrag über 60 Monate für den Kopierer der Grundschule läuft bis zum 30.11.2015. 
Er enthält monatliche Inklusivkopien von 10.000 Stück; jede weitere Kopie kostet  0,007 €.
In dem Mietvertrag ist die kostenlose Zubehörlieferung  (z.B. Toner) sowie der Service, wie 
Wartung und Reparatur mit Ersatzteilen enthalten.
Da die Schulkopierer häufig  genutzt werden und viele wechselnde Bediener vorhanden 
sind, können durch Verschleiß auch vermehrt Störungen auftreten.
Der Kauf eines Kopierers, wie er zurzeit in der Grundschule Heist verfügbar ist, würde rd. 
5.900 € inkl. Mwst. kosten. Bei Kaufgeräten werden jedoch Serviceleistung, Wartung und 
Reparatur separat abgerechnet, so dass weitere Kosten entstehen. 
Alternativ wäre ein zusätzlicher  Servicevertrag notwendig.
Der Kauf eines Gerätes kann im Einzelfall zwar etwas günstiger sein, aber die Nebenkosten 
sind nur schwer kalkulierbar. Mit zunehmenden Alter der Geräte sind in der Regel steigende 
Kosten zu erwarten.
Bei der Miete eines Kopierers ist in regelmäßigen Abständen ein modernes Gerät 
vorhanden, das den gewünschten Anforderungen (Zuverlässigkeit, Schnelligkeit, 
Energieeinsparung, Druckqualität u.ä.) entspricht. 
Unter Abwägung der jeweiligen Vor- und Nachteile wurde die Miete eines Kopierers  
favorisiert.
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